
Informationsblatt des Gemeinderates Eiken

Aus der Amtsstube

Liebe Eikerinnen und Eiker

Leider musste der Gemeinderat zur Kenntnis nehmen, dass eine
unbekannte Täterschaft die Umgebung des Schulhauses aufge-
sucht und öffentliches Eigentum beschädigt bzw. zerstört hat. Es
entstand ein Sachschaden von rund Fr. 6'000.00. Der Gemeinde-
rat wird alles daran setzen, die Fehlbaren zu finden und diese zur
Verantwortung zu ziehen. Die Kantonspolizei Aargau ist mit den
Abklärungen und Ermittlungen beauftragt. Wir werden in den
Bemühungen nicht nachgeben und mit geeigneten Massnahmen
den Vandalen gegenüber treten.

Klausurtage 2009

Der Gemeinderat wird im Mai die Klausurtage 2009 abhalten. Hauptziel ist die Vorbereitung der
Amtsperiode 2010 – 2013. Zu diesem Zweck wird sich der Gemeinderat zwei Tage (Freitag und
Samstag) intensiv und ungestört den vielfältigen Themen und Aufgaben stellen. Die Ergebnisse der
Klausur werden anschliessend mit der Verwaltung und den Technischen Betrieben besprochen und
in abschliessenden Zielformulierungen festgehalten.

Eine Klausurtagung oder -sitzung (v. lat.: claudere = abschließen, verschließen; PPP clausum) ist eine
Tagung unter Ausschluss der Öffentlichkeit.

Bei einer Tagung in Klausur werden entweder gemeinsam oder in Gruppen, oft unter Anleitung eines
Moderators, bestimmte Themenbereiche besprochen, die sich in der Regel auf das Arbeitsumfeld der Teilneh-
mer beziehen und zunächst nicht veröffentlicht werden sollen.

Klausurtagungen sind bei politischen Parteien zu festgesetzten Terminen, aber auch aus aktuellem Anlass
üblich.

Gesamtrevision Nutzungsplanung

Das Planungsprojekt „Gesamtrevision Nutzungsplanung“ ist gestartet. In zwei Kommissionen „Sied-
lung“ und „Kulturland“ wurden die Arbeiten aufgenommen. Zusammen mit unserem Ortsplaner Koch
& Partner, Laufenburg sind wir daran, an den Entwicklungsmöglichkeiten der Gemeinde zu arbeiten.
Eine grosse Arbeit steht vor uns.

Workshop Leitbild

Sie alle wurden mittels persönlicher Einladungen auf den Workshop Leitbild aufmerksam gemacht.
Der Gemeinderat hofft sehr, dass sich am 16. Mai 2009 möglichst viele Eikerinnen und Eiker im Kult.
Saal einfinden, um gemeinsam mit dem Gemeinderat am Leitbild „In Eiken zu Hause“ zu arbeiten.
Ein Leitbild muss von möglichst vielen Personen mitgetragen werden, damit die Umsetzung Sinn
macht. Es soll und kann nicht sein, dass nur der Gemeinderat ein Leitbild erstellt. Wir werden uns
zusammen mit unserer Begleiterin Patricia Kettner bestens auf diesen Samstag vorbereiten und
freuen uns, mit Ihnen die Aufgabe anzupacken.

Blickwinkel
Nr. 29

6. Mai 2009



Waldhaus Eiken

Wie bereits im amtlichen Anzeiger angekündigt, hat Waldhausabwart Max Rohrer auf den 30. Juni
2009 demissioniert. Im Rahmen eines separaten Anlasses wird der Gemeinderat ihm für seine ge-
leistete Arbeit und sein Engagement danken. Auf die Ausschreibung der zu besetzenden Stelle sind
beim Gemeinderat drei sehr gute Bewerbungen eingegangen. Die Wahl war nicht einfach und fiel
schliesslich auf Frau Rosa Küng als Waldhausabwartin und Frau Bettina Zaugg als Stellvertreterin.
Wir sind überzeugt, mit diesen beiden Damen ein gutes „Tandem“ für eine erfolgreiche Zukunft des
Eiker Waldhauses gefunden zu haben. Nutzen Sie das Angebot und verbringen Sie ein paar gemütli-
che Stunden im Eiker Wald zusammen mit Ihren Familien und Freunden.

Am 13. Juni 2009 findet in Eiken zum zweiten Mal „Jugend Mit Wirkung“ statt.

„Die Jugend ins Boot holen“

Das Projekt „Jugend Mit Wirkung“ will Jugendlichen die Möglichkeit geben, ihre ganz konkreten
Wünsche, Vorstellungen und Projekte anzusprechen und auch zu verwirklichen. Die Projektidee ba-
siert auf einem einfachen Grundsatz: Wer sich mit seiner Umgebung identifizieren kann, schädigt sie
nicht. Aber nur wer mitbestimmen kann, identifiziert sich auch mit dieser Umgebung. Konkret: Ju-
gendliche gestalten einen eigenen Treffpunkt und Partyraum und tragen ihm auch Sorge. Die Ge-
meinde Eiken hat vor einem Jahr bereits einen solchen Tag durchgeführt. Nun ist der zweite in Pla-
nung. Eine Vorbereitungsgruppe aus Jugendlichen und Vertretern der Gemeinde bereitet deshalb
einen Tag vor, an dem es einzig und allein um die Anliegen der Jugendlichen geht! In Workshops
werden die Themen vertieft und konkretisiert.
Im aktuellen Vorbereitungsteam arbeiten fünf Jugendliche mit. Sie bringen ihre Ideen und Wünsche
ein und erfragen bei ihren Klassenkamerad/Innen deren Anliegen. Die Jugendlichen werden von je
einem Vertreter der Gemeinde, der Schulpflege und der juseso Fricktal unterstützt. Für den „Jugend
Mit Wirkungstag“ haben die Jugendlichen folgende Themen ausgewählt: Skatepark, Jugendraum,
Graffitiwand und Midnightsports (offene Turnhalle). Dazu wird ein offenes Forum für weitere Anliegen
angeboten.
Der Anlass beginnt um 14.00 Uhr im Kulturellen Saal in Eiken. Alle Jugendlichen sind eingeladen an
den Workshops zu den genannten Themen teilzunehmen. Für den Abend haben die jungen Leute
ein Unterhaltungsprogramm nach ihrem Geschmack zusammen gestellt. Es hat sich im letzten Jahr
gezeigt, dass es mit einem solchen Tag alleine nicht getan ist. Die Jugendlichen brauchen auch in
der Realisierungsphase Ansprechpersonen, an die sie sich wenden können, wenn sie Hilfe benöti-
gen. Diesem Aspekt soll in diesem Jahr mehr Aufmerksamkeit geschenkt werden, damit die Projekte
auch wirklich realisiert werden können. Das Vorbereitungsteam hofft auch hier auf eine rege Beteili-
gung der Bevölkerung von Eiken.
Der Gemeinderat unterstützt dieses Projekt tatkräftig. Dies auch in der Hoffnung, dass die Jugendli-
chen zusammen mit den Erwachsenen den Weg der Verständigung finden. Verständnis für den, der
mir gegenüber steht – das ist das Thema. Helfen Sie alle mit, hier die notwendigen Brücken zu bau-
en.

Sicherheit und Verkehr

Sperrung der Schleichwege Dammstrasse/Höchiweg und Neumattstrasse/Stettenenstrasse

Nach intensiven Abklärungen und Überlegungen ist der Gemeinderat in Zusammenarbeit mit der
Verkehrskommission zum Entscheid gelangt, dass die überhöhte und kaum mehr zumutbare Belas-
tung durch den Schleichverkehr nur mit der härtesten aller Massnahmen, nämlich mit der Sperrung
der Strassen entsprechend verhindert werden kann. Der Gemeinderat fühlt sich in diesem Entscheid
bereits heute von der Bevölkerung unterstützt, hat sich doch eine sehr grosse Mehrheit der Besucher
anlässlich der Quartierbesuche 2007 zu diesem Thema geäussert und entsprechende Massnahmen
gefordert. Die Verbindung Dammstrasse – Höchiweg wird durch eine Sperrung bei der Höchibrücke
unterbrochen. Einzig die Landwirte, die Feuerwehr und das Bauamt werden mit einem entsprechen-
den Schlüssel bedient, damit in notwendigen Situationen die Durchfahrt mit landwirtschaftlichen und
gemeindeeigenen Fahrzeugen gewährleistet ist.



Die Schleichwegverbindung Neumattstrasse – Stettenenstrasse wird im Bereich der Schulstrasse
gesperrt. Aufgrund des Investitionsbedarfes wird der Gemeinderat dieses Geschäft jedoch an der
Gemeindeversammlung vom 19. Juni 2009 traktandieren. Das Projekt sieht vor, versenkbare Poller
zu installieren. Die Sperrung besteht also nur während den verkehrsintensiven Zeiten (Morgens und
Abends). Während den übrigen Zeiten sollen die Anwohner nicht unnötig weitere Wege in Kauf neh-
men müssen. Es ist dem Gemeinderat durchaus klar, dass diese Sperrungen Vor- und Nachteile mit
sich bringen. Sie werden aber sicher alle einsehen, dass man nie den „Fünfer und das Weggli“ ha-
ben kann. Wir verweisen Sie auf die Projektvorstellung an der Gemeindeversammlung.

Im Rahmen des oben genannten Projektes werden in den nächsten Monaten in allen Sisslerfeldge-
meinden Testkäufe erfolgen. In Zusammenarbeit mit dem Blauen Kreuz Kinder- und Jugendwerk
werden die Vorbereitungsarbeiten getroffen. Die drei Testkaufserien beinhalten drei Elemente:
Kommunikation, Massnahmen und Beratung. Die Gemeinde informiert sowohl die Bevölkerung als
auch die einzelnen Verkaufsstellen im Gemeindegebiet über das zu startende Projekt bzw. die Test-
kaufserien. In der ersten Serie testen die Mitarbeitenden des Blauen Kreuzes alle Alkoholverkaufs-
stellen der Gemeinde. Anlässlich der zweiten und dritten Testkaufserie werden jeweils nur noch aus-
gewählte Betriebe kontrolliert, zu denen zwingend diejenigen Verkaufsstellen gehören, deren Perso-
nal in der ersten oder zweiten Serie gegen geltendes Recht verstossen hat. Die Betriebe werden im
Vorfeld schriftlich über die bevorstehenden Testkäufe orientiert. Nach Abschluss der Aktion werden
die Resultate ausgewertet und in geeigneter Form der Bevölkerung und den entsprechenden Alko-
holverkaufsstellen kommuniziert. Ziel ist die grösstmögliche Nachhaltigkeit dieses Projektes inner-
halb der teilnehmenden Gemeinde. Der Gemeinderat wünscht sich, dass in unserem Dorf alle Ver-
antwortlichen die Bestimmungen des Jugendschutzes und des Gastgewerbegesetzes einhalten.

Jetzt sind wir alle aufgerufen, uns mit dem Jubiläum zu befassen. Wir benötigen auch Ihre Unterstüt-
zung für ein gutes Gelingen des Jubiläumsjahres. Nur noch sieben Monate sind es bis zum 850-Jahr-
Jubiläum unserer Gemeinde im 2010.

Neben einem grossen Dorffest werden 11 kleinere Anlässe über das Jubiläumsjahr verteilt stattfin-
den (siehe Jahresprogramm).

Folgende Ziele wurden für das Jubiläumsjahr festgelegt:

- Aktivitäten im Jubiläumsjahr wirken verbindend. Erlebnisorientierte Begegnungsmög-
lichkeiten werden geschaffen.

- Das Programm im Jubiläumsjahr bietet für alle Einwohnerinnen und Einwohner etwas,
an dem jeder aktiv mitmachen kann.

- Sowohl Einheimische als auch Gäste erleben das Freundliche, Natürliche und Typi-
sche von Eiken. Hierzu wird sich Eiken von seiner besten Seite zeigen.

Beide Organisationskomitees „OK-Dorffest“ und „OK-11“ haben in den letzten Monaten mit grossem
Einsatz ein attraktives Jubiläums-Jahresprogramm erarbeitet, welches nun der Bevölkerung präsen-
tiert werden kann.

Alles im Griff ? Suchtprävention in der Gemeinde Eiken
Die Gemeinden handeln



Jubiläums-Jahresprogramm 2010 - MMX-EIKEN FÜR ALLE

Datum Anlass Ort Ansprechpartner

10.01.
Neujahrsgottesdienst zum 850 Jahr-Jubiläum
Älplermesse mit dem Jodlerclub Frick und der Alphorn-
gruppe Kaisten

Kirche Eiken Georges Collin

04.02.
Eiker Künster im Jubiläumsjahr – Vernissage ab 16 Uhr
Ausstellung gem. sep. Programm Gemeindehaus Bianca Zogg

28.03.
Jubiläums Kinderkonzert
Konzert unter der Leitung von Andrew Bond
Kaffee- und Kuchenverkauf durch den Elternverein

Kult. Saal Renate Senn

05.04.
Die schöne Magelone – Liebesgeschichte zum Jubiläum
Märchen-Oper mit Opernsänger Ingo Anders, Eiken
anschl. Eiertütsch

Kult. Saal Bianca Zogg

15.05.
Unterwegs auf dem Eiker Jubiläumsweg
Anlass geplant mit unseren Partnergemeinden
Gemeinsamer Abschlusstreffpunkt

Rund um Eiken Bianca Zogg

19.06.

850 Bäume für 850 Jahre Eiken
Abschluss der Jubiläums-Pflanzaktion
Apéro und Verkauf von Naturprodukten durch die Trachten-
gruppe

Offen Dieter Studer

03.07.
Am Jubiläumsfeuer
Einweihung eines neuen Grillplatzes, welcher von der
Jugendgruppe erstellt wird.

Offen Dieter Studer

01.08.

1. August Feier
Mitwirkende: Festredner/Männerchor/Jugendmusik Oberes
Fricktal mit der Musikgesellschaft Eiken/Hip-Hop-Dance
Gruppe

Schulanlage Georges Collin

27.08
-
29.08.

Dorffest MMX-Eiken für alle OK Dorffest

09.10.
10.10.

Das Eiker Gewerbe präsentiert sich zum Jubiläum
Offizieller Jubiläumsanlass 100 Jahre Firma Schweizer

Firma Schweizer
Landmaschinen Bruno Gambarini

06.11.
Schule im Jubiläumsjahr
Eiker Geschichten
Verkaufsstände, Darbietungen, Laternenumzug

Kult. Saal
Nicole Pfrommer
Schulleitung

24.12.
Gemeinsam Weihnachten feiern
Weihnachten für Alleinstehende und Einsame

Offen Georges Collin

Entsprechend der Idee „Verbindungen schaffen zwischen den Vereinen, zwischen den Dorfteilen,
zwischen den Generationen“ sind alle Eiker Einwohner/Innen recht herzlich zur Mithilfe bei diesen
Anlässen eingeladen. Dabei spielt es keine Rolle, für welchen Anlass Sie sich entscheiden. Hilfe wird
überall und gerne angenommen.
Interessierte können sich bei den OK-Mitgliedern zur Mithilfe an einem Anlass anmelden. (siehe An-
sprechpartner im Jahresprogramm). Selbstverständlich können Sie sich auch vorab einfach nur in-
formieren und danach entscheiden, ob Sie uns im Jubiläumsjahr tatkräftig unterstützen möchten. Zu
erreichen sind die OK-Mitglieder per Telefon oder aber per E-mail über die Jubiläumshomepage
www.mmx-eiken.ch

Erfreulich viele Eiker Künstler haben sich, nach dem Aufruf im Blickwinkel Nr. 28, für den Anlass im
Februar 2010 gemeldet, um ihr künstlerisches Schaffen während einer vierzehntägigen Ausstellung
im Gemeindehaus vorzustellen.
Hierfür möchten wir uns im Namen des OK-11 und des Gemeinderats recht herzlich bedanken.

Über Details zu den Vorbereitungen rund um das grosse Jubiläumsjahr 2010 können Sie sich im
Internet unter www.mmx-eiken.ch laufend informieren.

Allen Interessierten sagen wir im Voraus herzlichen Dank!

OK’s und Gemeinderat
________________________________________________________________________________
Haben Sie Fragen oder Anregungen? Sie erreichen uns: Gemeinderatsmitglieder persönlich oder
unter gemeinderat@eiken.ch; unsere Verwaltung im Gemeindehaus unter info@eiken.ch oder Tel.
062 865 35 00. Weitere Infos über Eiken unter www.eiken.ch


